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Kräftige Kolorierung ist wichtiges
Merkmal der neuen Ergänzungsprogramme

für Bettwäsche. Christian Fischbacher
beweist im subtilen Umgang mit Farbe
seine Kreativität. Auf der Basis von
feinstem Baumwollsatin, Baumwolljersey und
Percal werden brillante Farben oft auf
Schwarz gesetzt, damit sie ihre Leuchtkraft

voll entfalten können und die Gross-
zügigkeit der Motive unterstreichen.
Zweifarbig gehalten ist ein grossrapporti-
ges Dschungelmotiv, reich gezeichnet, an
Tuscharbeiten erinnernd: starke Grün,

Rot, Blau, Gelb oder Weiss heben sich von
Schwarz ab. Bunter zeigen sich Dessins,
wenn mit aufgelöster Grafik gespielt,
Florales auf Karos Patchwork-artig arrangiert

oder ein Stilleben raffiniert
interpretiert wird. Dann allerdings kommen
auch sanftere Farbvarianten zum Zug,
Pastellfarben der kalten und warmen
Palette, die eine überzeugende Alternative
sind.
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